
Berufsinfobörse an Realschule großer Erfolg- Weitere Bildungspartnerschaft untezeichnet

Das Schulzentrum Neckartenzl ingen öff-
nete zum elften Mal seine Türen und
veranstaltete seine Berufsinformations-
börse. Über70 Firmen, Betriebe, öf-
fentliche Einrichtungen und rlahezu 20
Schulen aus der Region wa ren vertre-
ten, um den ,ugendlichen der Klassen-
stufen 8 bis 10 aus Real- und Werk-
realschule eine Antwort aufdie Frage zu
geben: ,Was soll ich nurwerden?!
NECKARTENZTINGTN (pm). Wie bereits im
Vorjahr wurde auch dieses Jahr die Aula
der Werlrealschule als Ausstellutgsraum
zusätzlich genutzt. Air den Informations-
ständen der Aussteller konnten sich die Ju-
gendlichen und deren Eltern über v/eit
mehr als 100 Berufsbilder sowie schulische
uad praktikumsbezogene Weiterbildungs-
möglichkeiten inJormiercn. Zusätzlich bot
sich die Gelegenheit, Kontakte für Prakti-
kums- und Ausbildungsplätze zu knüpfen.

Der Zeitpunkt der Veranstaltulg v/ar be-
wusst auf den späten Nachmittag festge-
setzt, um den Eltern der zukünftigen A-r-
beitsplatzbewerber die Tbihahme zu er-
mög1ichen.,,Debn Berulsorientierung be-
deutet: Zusammenarbeit von Eltern, künf-
tigen Ausbildern, Lehrern und weiteren Ex-
perten mit den Schü1ern", so die Veranstal-
ter. Die ausstelleDden Firmen, Betriebe und
Institutionen nutzen die Berufsinlormati-
onsbörse auch, um noch freie Ausbildutgs-
stellen zu besetzen.

An viel€n Ständen konnten sich die,ugendlichen überAusbildungsmöglichkeiten informieren. pm

Im Rahmen der Börse wurde eine weitete
Bildungspartnerschalt der Realschule mit
einem Untemehmen abgeschlossen. Das
Unternehmen Belden-Hirschmann in Ne-
ckartenzUngen pflegt bereits seit dreißig
Jahren einen intensiven Kontalät mit der
Realschule und urrterstützt diese bei der:
jährlichen Themenwoche BORS, an der Be-
triebsbesichtigungen stattffnden. Das Un-
ternehmen nutzte die celegepheit der Be-
ruJsinf ormationsbörse, um engen Kontakt

mit den Schü,lem des Schulzentrums Ne-
ckartenzlingen zu knüpfen und Jugendli-
ch€n aus der Region Praktikums- und Aus-
bildungsplätze zu bieten. Anne Schramm,
Pe$onalreferentin bei Hirschmana, Ralf
Litschke von der IHK und Schulleiter
Achim Sippel unterzeichneten die entsprc-
chende Urkuade. Die Realschule hat bereits
Bildungspartnerschaften mit den Firmen
Daldrop + Dr.-Ing. Huber sowie dem Auto-
haus Weber.


